
#ROSENWERK INTRO / 
Offene Werkstatt aufziehen ohne Geld?

Betriebssystem offene Werkstätten und Konglomerat e.V.



#ROSENWERK INTRO / 
Große offene Werkstatt aufziehen ohne Geld?



⬣ 1000 qm

⬣ 24/7 geöffnet

⬣ 120 Leute mit Schlüssel

⬣ 15 Werkbereiche

⬣ 500K Jahresumsatz

ohne Geld?

⬣ davon nur 1/2 Stelle in 
der administrativen Basis 
(Buchhaltung etc)

⬣ hauptsächlich Ehrenamt!

Groß?









#raumkon19



9% → 100%
♲ 



Werkbereiche

⬣ 15 Bereiche (werden immer mehr!)

⬣ sehr unterschiedlich organisiert

⬣ geben Einweisungen in ihre Werkzeuge

⬣ je eigene Gruppe, einer e-Mail Verteiler, 
eigene Foren

⬣ Autonom: verwalten Finanzen, Werkstätten 
und Öffnungszeiten selbst

⬣ teilen sich Ressourcen & Räume



Zugang

Für Mitglieder: 
Rund um die Uhr per Schlüssel-Karte 
zu allen 15 Werkbereichen
Mitgliedsbeitrag: ca. 12 - 40 € / Monat

Sonderprogramm 
“Spielplan”
Workshops, Kultur, Koops

Externe Nutzung 
+ Einmietung

Offene Zeiten

konglo.org/kalender



Konglomerat e.V.

Werkbereiche

Projekte

Community

gewerbliche Dienstleistungen

Partizipation

Netzwerk & Partner



Finanzierungsmöglichkeiten

Eigen-
leistung Crowdfunding Zuwendungen Zweckbetrieb <> Geschäftsbetrieb

Ehren-
amt

Mitglieds-
nutzer

Förder- 
mitglieder 
+ Spenden

Kampagnen Projekt-
förderungen

institut. 
Förderungen

Work-
shops

Koop-
erationen

kurzfristige 
Werkstatt- 
nutzung

Dienst- 
leistungen 
+ Produkt 
verkauf

Veran- 
staltungen

Verleih

⬣



Vorstand

Konglomerat e.V.
Community / Mitglieder
(ca 120 Menschen)

Lichtvorstand

wählt jedes Jahr

wählt alle 
2 Jahre

Organisation

Monatstreffen

Werkbereiche

Gewerbliche
Dienstleistungen

beherbergt im #RW

wickelt ab 
& vermartet

diskutiert & entscheidet bei

& Mitgliederversammlungen

Angestellte & 
Honorarkräfte

beschäftigt /
beauftragt

Projekte

trägt 
organisatorisch



Chaos → ertragen & huldigen



Prozesse & Herausforderungen sind 
unvorhersagbar, darin kann und 

muss man sich zurechtfinden





Leadership → fördern & wertschätzen



Das System ist nie fertig, es kann nur aus der 
Eigeninitiative heraus entwickelt werden







Antifragilität → mehr als krisenfest



Intern wie extern wird es immer Krisen und Schocks 
geben, wir wollen sie nicht umschiffen oder 

überleben, sondern aus ihnen wachsen





Konglomerat / #Rosenwerk Dresden



Überstunden → Do-ocracy ist nie schmerzfrei





Und jetzt? → Mehr Struktur, mehr Geld!

⬣ Mehr unabhängiges Geld organisieren 
(wir sind das Förderbusiness leid!)

⬣ Mehr Stellen schaffen → Standbein zum 
Spielbein

⬣ Potentialprojekte mit Fokus verfolgen → 
Ausgründung Kooperative Karma Konzern

⬣ Neue Generation gut einführen



9% → 100% 
Chaos als Fundament

Wahrscheinlich das Richtige für unsere Zeit



frido@konglomerat.org
@fischmehl23

mailto:frido@konglomerat.org


backup



Kooperative in Gründung



  putzival feiern .



wie alles begann







Das sind wir!



Worum es uns geht



Worum es uns geht

Wirkungskraft von regionalen Initiativen



Koproduktive 
Orte für 
Innovation 
und lokale 
Lösungen
Eine Zukunftsstrategie für bottom-up 
Stadtentwicklung



Wo kann die Stadt 
von morgen 
gemeinsam gestaltet 
werden, wenn die 
Räume zum 
Ausprobieren 
innovativer Ideen 
zunehmend 
verschwinden?

Zugang &Verstetigung vonFlächen



Was bedeutet Zukunftsschutz?

● Es gibt viel zu tun!

● Innovation ist die Grundlage

● Besondere Lösungen entstehen gemeinsam

● Zukunftsschutzgebiete sind dauerhaft(er)

Planetary & social boundaries 
“doughnut economics” Kate Raworth / Oxfam



Zukunftsschutzgebiete
Experimentierorte für zukunftsfähige Stadtentwicklung









Zukunftsschutzgebiete Konzept Broschüre
www.stadtraum.jetzt/zsgkonzept  

http://www.stadtraum.jetzt/zsgkonzept



